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Georgi Gvazava

✝ 1869–04-23; * 01.  1941

Georgischer Jurist und Publizist

1889 Gymnasialabschluss in Tiflis, Studium der Rechtswissenschaften

an der Universität Moskau und an der Universität Sorbonne in Paris,

1910 vorübergehende Festnahme wegen politischer Aktivitäten in

Georgien, 1917 Mitgründer der Georgischen National-Demokratischen

Partei, 1918 Mitglied des Georgischen Nationalrats und Mitunterzeichner

der Unabhängigkeitserklärung Georgiens, 1921 Auswanderung nach

Paris, Publizist und Übersetzer, 1938 Direktor der Zeitschrift 'La Géorgie.

Organe de défense nationale'.
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